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1 Hausaufgaben

1.1 1. Hausaufgabe

1.1.1 Rede: ”Linux ist böse!“

Verehrte Damen und Herren!

Sie sind heute zu dieser Konferenz gekommen, weil Sie Entschei-
dungen treffen müssen. Entscheidungen, die die IT-Infrastruktur
Ihres gesamten Unternehmens, und somit direkt die Wirtschafts-
kraft Ihres Unternehmens, maßgeblich beeinflussen werden. Sie
haben in letzter Zeit immer mehr von ”Linux“ gehört, und wollen
nun wissen, was genau es damit auf sich hat. Dabei interessieren
Sie keine kleinen und vollkommen bedeutungslosen Zahlen irgend-
welcher Freaks. Sondern Sie interessieren sich für nachgewiesene
Studien durchgeführt von namhaften Marktforschungsunterneh-
men! – Schließlich geht es um Ihr Unternehmen.

Linux – das ist Software, die von Hunderten von privaten Hob-
by-Programmieren in ihrer Freizeit, als Hobby, entwickelt wird.
Programmierer, die teilweise keine richtige Ausbildung genossen
haben! Programmierer, die nicht für ihre Arbeit bezahlt werden,
und somit natürlich keinerlei Motivation besitzen, hoch qualitative
Software zu entwickeln! Ich denke, es ist klar, dass in Ihrem Un-
ternehmen nur Software mit höchster Qualität zum Zug kommen
darf. Nicht auszudenken, was Sicherheitslücken in Ihrer Online-
Banking- oder Transportlogistik-Software anrichten könnten! Was
für einen Schaden Ihr bisher nur vorzüglicher Ruf nehmen könnte!

Wo wir schon beim Thema Sicherheitslücken sind. Wie Sie wis-
sen, geht das Gerücht um, dass viele Viren von Linux-Entwicklern
geschrieben wurden. Da wir aber natürlich, ebensowenig wie Sie,
keine Entscheidungen anhand von Gerüchten treffen, haben wir
eine Arbeitsgruppe für Fragen im Bereich ”IT-Sicherheit in Un-
ternehmen“ eingerichtet. Sie hatte die Aufgabe, genau herauszu-
finden, was an diesem Gerücht nun dran ist. Vorige Woche hat
diese Arbeitsgruppe ihre Arbeit abgeschlossen. Das Ergebnis war
so hoch, dass sie selbst die Erwartung unserer besten Experten
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weit übertroffen hat. Ich möchte dieses Ergebnis nun auch Ih-
nen mitteilen, aber erschrecken Sie nicht. Über 96% aller Viren,
die bisher geschrieben wurden, wurden unter Linux entwickelt!
Über 96% aller Linux-Nutzer sind Hacker! Linux ist ein Hacker-
Betriebssystem! Wollen Sie Ihr Unternehmen wirklich in die Hand
krimineller Hacker geben?

Apropos Schaden an Ihrem Unternehmen – unsere Weltwirtschaft
ist, wie Sie alle wissen, auf verschiedene Arten von dem korrekten
Funktionieren des Lizenzrechts angewiesen. Sie wären nicht so
erfolgreich wie Sie es jetzt sind, gäbe es das Lizenzwesen nicht! Die
Linux-Freaks aber kümmern sich nicht um Lizenzen. Diese Fre-
aks haben die kranke Idee, das alles frei und gratis sein soll! Ich
glaube, ich muss Ihnen nicht erzählen, was passieren würde, wenn
jeder Ihre Software nach belieben kopieren dürfte! Wenn jeder Ihre
Software nach belieben verkaufen könnte! Wenn jeder Ihre Softwa-
re nach belieben verändern könnte!

Deswegen gebe ich Ihnen einen guten Rat. Legen Sie die Zukunft
Ihres Unternehmens nicht in die Hände krimineller, π-auswendig-
lernender und an dem wahren Leben gescheiterter Freaks! Ver-
trauen Sie besser uns! Wir bieten Ihnen hochqualitative Software,
die allen Sicherheitsanforderungen gerecht wird! Wir bieten Ihnen
Software, die überall auf der Welt millionenfach erfolgreich einge-
setzt wird! Wir sind für Sie da, wenn es Probleme gibt! Wir sind es,
die Ihr Unternehmen noch erfolgreicher machen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


